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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 373.
Montag den 29. November 1875.

ll) Nr. 11659.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät deS Kaisers

M das l . k. kandeögericht als Preßgericht in Lalbach
über Antrag der k. ' l . Staatsanwaltschaft zu Recht
"lllnnt:

Der Inha l t des in der Nummer 137 der
ln Laibach erscheinenden slovenisch-politischen geit-
lchrift ^I0V6U6«" vom 20. November 1875 auf
b" ersten und auf der zweiten Seite in der ersten
spalte abgedruckten, Artikels: »U^vorna obravimvH
Nlkl 2H8VFV l!>i0V6UlÄ «l. 123 oä 19. M o w l l t. I.,
ginnend mit , V östrtok" und endend mit .66
ls uoös« begründe den Thatbestand des Vergehens
W n die Bestimmungen zur Aufrechthaltung der
"tdnung in Preßsachen nach § 24 des Preßgesetzes
"°m 17. Dezember 1862, Nr . 6 R. G. B l . vom
Aahre 1863 ; ferner begründe der Inha l t des auf
»er dritten Seite in der ersten zweiten und dritten
spalte abgedruckten CorrespondenzartikelS: M
bwvo 16.N0V. (« t tk^ o üoli. 0 l i r ^n i sslilv»,-
^ 6 y « , beginnend m i t : „VöökrHt usw" und
"dend mit ,'lc^ <i«1^0" den Thatbestand des Ver-
gehens gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung nach
"Nl § 300 S t . G. Es werde demnach zufolge
U ^ 9 und 493 St . G die von der k. k. Staats-
"^ltschaft verfügte Beschlagnahme der Nummer
" 7 ber Zeitschrift' ^Wv6u0o" vom 20. November
ls?5 bestätiget und zufolge 85 36 und 37 des
^eßgesehes vom 17. Dezember 1862, R G B .
> 6 vom Jahre 1863, die Weiterverbrettung
^ mit Beschlaq belegten Exemplare dcr gedachten
^"mmer verboten, die Vernichtung derselben so
k die Zerstörung deS versiegelten Satzes der
^nständeten Arti tel veranlaßt,

Vaioach, am 23. November 1875.
K. l. Landes- als Preßgeiicht.

(4129—2) Nr. 17680.

VerzehrnnMeuer - Verpachtung.
Von der k. k. Finanzdirection in Trieft wird

zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß die Ein-
Hebung der allgemeinen Verzehrungssteuer von
Wein und Weinmost, Fleisch und beziehungsweise
geistigen Getränken und Bier in den Steuerbezirken
Sessana, Comen, Castelnuovo nnd Pisino auf
Grund des Gesetzes vom 18. M a i 1865 (R. G.
B l . Nr . 84 und V . B . Nr. 16 äe 1875) auf die
Dauer des Jahres 1876 und bei stillschweigender
Erneuerung auch der Jahre 1877 und 1878 oder
unbedingt für alle diese drei Jahre im Wege der
öffentlichen Versteigerung verpachtet wird.

Dcn Pachtunternehmern wird zu ihrer Richt-
schnur vorläufig folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird

am 2. Dezember 1 8 7 5 ,

bei der Finanzdirection in Trieft um 11 Uhr vor-
mittags vorgenommen, bis zu welchem Zeitpunkte
auch die allfälligen, mit dem Stempel von 50 kr.
und mit dem lOperz. Vadium versehenen schrift-
lichen Offerte daselbst zu überreichen sind.

2. Der Ausrufspreis ist für den Steuer-
bezirk Sessana mit 8620 st. für Wein und Most
und mit 1380 st. für Fleisch, zusammen 10,000 f l . ;

Comen mit 5900 f l . für Wein und Most
und mit 1300 ft. für Fleisch, zusammen 7200 fl.;

Castelnuovo mit 6730 ft. für Wein und Most
und mit 770 ft. für Fleisch, zusammen 7500 ft.;

Pisino mit 7150 fi. für Wein und Most,
20V0 f l . für Fleisch, 1400 ft. für geistige Getränke
nnd 450 ft. für Bier, zusammen 11,000 fl.

Auch ist der Pächter zur Entrichtung und
Abfuhr allfällig bewilligter Provmzial^ und Ge-

meinbezuschläge, sobald er hiezu die Aufforderung
erhält, verpflichtet.

Wer an der Versteigerung theilnehmen wi l l ,
hat einen, dem zehnten Theile des AusrufspreifeS
gleichkommenden Betrag in Barem oder in l . k.
Staatspapieren, welche nach Vorschrift berechnet
und angenommen werden, als Vadium der kici-
tationscommission vor Beginn der Feilbietung zu
übergeben, oder sich mit der kasseämtlichen Qu i t
tung über den Erlag dieses Vadiums auszuweisen.
Nach beendigter Licitation wird blos der vom Best'
bieter erlegte Betrag zurückbehalten, den übrigen
Licitanten aber werben ihre Vadien zurückgestellt.

Die übrigen Licitationsbedingungen können
bei dieser Finanzdirection eingesehen werden.

Trieft, am 15. November 1875.

Bon der l. l . Finanz-Direction.
(4112-3) Nr. 6210.

Kundmachung.
Vom l . k. Bezirksgerichte zu Sittich wird

hiemit bekannt gegeben, daß falls gegen die Nichtig-
tigkeit der zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Eatastralstemeinde D o b r a v a bei

We ixe lbu rg

verfaßten Besitzbögen, welche zu jedermanns Ein-
ficht bei dem Gemeindeamte zu Leskovc aufliegen,
Einwendungen erhoben werden sollten,

am 1. Dezember l. I .

weitere Erhebungen eingeleitet werden.
K. l . Bezirksgericht Sittich, am 23. Ko-

jvember 1875.

A n z e i g e b l a t t .
l<Wz_2) sk. «937.

Kille er«. Mlmlung.
Vom l. l. Ve;irleaer,chte Adclsbera

M Im NaHhmie zu dem Edicte vom
,7' Mal 1875, Z. 4059, in der Er««.
f l a che des Al'ton Domlad sch von
l/'ltrlz gegen Johann Rebec von Rodo-
""°°lf p^o. zoo ft. o. 8. o. belalmt ge-
>^t. duß zur zweiten Realfeilbietungl»-
Satzung um 5 November d. I . lein
lustiger erschienen ist. weshalb am

9. D e z e m b e r 1 8 7 5
^ dritten Tagsahung geschritten wer-

" wird.
7 n>2- l. Vezlrlsgerlcht Adelsberg, am
<^°dember !87ü. ^ _ ^ _

^ 2 4 - 2 ) Nr. 8171.

w Executive
^ealitätenvelfteigeruna.
h Vom l . l . Vezlrlsgerichte Adelsberg

"bekannt gemacht:
h°l, ' let über Ansuchen des Johann
k r , " ° " Slavinn die exec. Versteigerung
OK«: Mathias Penlo von Graz Nr. 6
lt. > n . gerichtlich auf 3419 fl. geschah.
ll„l> ?"l i tüt Urb.-Nr. 5 aä Prem bewilligt
lm ^ u drei Felloietungs-Tagsahungen,

W " die eiste auf den
b't ^ ^ - Dezember 1 8 7 5 ,

'"elte auf den
"lld kl 1 8 . J ä n n e r

"« dritte auf deu
^ « n , , ^ - s e b r u a r 1 8 7 6 ,
^ " vormittags von 10 bis 12 Uhr.
>»^. "^s mit dem Anhange angeordnel
< !!' !>aß dlc Pfandrealititt bei der erster
bth M t e n Ftilbielung nur um oder übe,

^ützungewerth, bei der dritten °be.

auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licltatlonsbedingnlsse, wornach
Insbesondere jeder Licitant vor gemachten,
Anbote ein 10perz. Vabium zuhanden
der Licltatlonscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schühunusplotololl .md de,
OrundbuchSelttacl lvnnen in der diesN'
richllichen Reqistralur eingesehen werden

». l . Vezlr^cllcht »oelsberp, am
12. Oltober 1875^

(4025-2 ) Nr. 7706.

Executive
Rcalitätcu-Vcrsteisserunq.

Vom l. t. Vezirlsgerichte NdelSderg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Iarozzo ron Trieft die exec. VersteigesUlig
der dem Ialob Warlbüchler in Adelsberg
aehürigen. gerichtlich auf 840 f l . geschah,
ten Nea lM Urb.'Nr. 93 »ä Me sberg
bew'lllget und hiezu drei FeilbietungS.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 b ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hlergerichtS mit dem Anhange angeordnel
worden, daß die Pfandrralitüt bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schähungswerh, bet der
dritten auch unter demselben hintangegeben

, werden wird. ^.^««^,
t Die Licitationsbedingnisse, wornach
> insbesondere jeder Mcitant vor gemachten,
- Anbote ein Wperz. Vodium zuhanden del
? Acitatlonscommlssion zu erlegen hat. sowi

das SchätzungSprotololl und der Grund»
buchSextract tonnen in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezistsgericht AbelSoerg, am
30. Ollober 1875.

(3661—2) Nr. 6147.

GrinnelUllg
an den unbelannt wo defindliclien G e o r g

M e i e r t e von Thal Nr. 2.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Tscher»

nembl wird dem unbekannt wo v.fint lichen
Georg Mcielle von Thal Nr. 2 hiemit
«linnett:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Slalzer von Vüchel unterm Listen
September 1875, Z. 6 l47, die Klage pok>.
73 ft. c. 8. e. eingebracht, worüber mit
OlsHeid vom 22. Sept. 1875, A 6147.
die Tagsatzung zum summarischen Ver-
fahren mit dem Anhange des § 18 der
allerh. Eulschl. vom 18. Oltober 1845
auf den

13. Dezember 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
wurde.

D» der Aufenthaltsort de« Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den l. l. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Michael
Staudach« von Motile als ouru.tor aä
lloturu bestellt.

Georg Meierte von Thal Nr. 2 wird
hieoon zu dem Ende verständigt, damit
r̂ allenfalls zur rechten Zeil selbst erschei-

nen ober sich einen anderen Sachwalter
zu bestellen und diesem Gerichte namhaf<
machen, überhaupt im ordnungsmäßiger
Wege einschreiten und die zu seiner Ver.
theldigung erforderlichen Schritte einleitn

lsnne, widrigen« diese Rechtssache » l t de»
aufgestellten Curator nach den Vestl»-
muna.en der Gerichtsordnung verhandelt
werden und der Gtllagte, welche» e»
übrigens frel steht, seine Rechtso-belfe auch
oem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus ewer Verabsüumung
entstehenden Folgen selbst beizuwefsen ha-
ben wird.

K. t. Vezirlsaericht Tschernewbl, a»
22. September 1875.

(3907—2) Nr. 430».

Dritte erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezillsgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz,
procuratur die dritte exec. Versteigerung
der dem Lulas Gorjanc von hrenooic
gchvriaen, gerichtlich auf I423fi.asfchähten
im Grundbuche »ä Gul Neutlffel »ub
Ulb- Nr 65 vorkommenden Real »at be-
willigt, und hlezu die Feiloielung«»-T»8»
fahung und zwar auf den

18. Dezember 1 8 7 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln der
Gelichlslanzlcl mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealililt auch unter
dem Schllhungswerthe hintangegeben wer-
den wird.

Die Llcitations-Vedmgnisse, wonach
insbesondere jeder Militant vor gemnchlem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitations'Eomm'ssion zu «rlegen hat, so
wie das Schühungs'Prolololl und der
Grundbuchs'Efttact tdnnen in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen werbt"

K. t. Vezirlsgericht Senosetsch, am
22. September 1"75.
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l4023-2) Nr. »937.

Dritte exec. Feilbietnng.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird im Nachhange zu dem Edlcte vom
20. Mo i 1875, Z. 4059, in der Execu-
tirnssache des »nton Domlaoisch von
Feistriz g«»en Johann Rebec von Rodo.
tendorf pow. 100 st. o. 8. o. bekannt ge-
macht, daß zur zweiten Realfeilbietungs«
tagsatzung am 5. November d. I . lein
Kauftuftiger erschienen ist, weshalb am

9. Dezember d. I .
zur dritten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. t. Bezirksgericht «delsberg, am
7. November 1875.
(3912 -2 ) Nr. 4046.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Finanz«
procuratur die executive Persteigerung der
dem Lorenz sandek von Prewald gehöri.
gen. gerichtlich auf 200 st. geschätzten, im
Orundruche der Herrschaft Prewald »ub
Urb-Nr. 21 vorkommenden Realität be«
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
sahungen, und zwar die erste auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem UnHange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten geilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedinanlsse, wornach
insbesondere jeder ttieltant vor gemachte«
»nbote ein 10°/. Padium zu Handen der
Licilationscom^nission zu erleaen hat, so
wie das Schühungsprotololl und der
Grundbuchseftracl können in der diesge«
richtlichen ReMratur cwaesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senoselsch, am
22. September 1875.
(4083-2) Nr. 14950.

Executive
Nealitäten-Vcrfteigeruug.

Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
procuratur für Krain die exec. Versteige«
tuna der dem Franz Tratnit von Klein«
mlaieoo Nr. 11 uehöi'gen, gerichtlich auf
2045 fl. 40 kr. geschätzten, mit dem el/c.
Pfandrechte belasteten, im Grundduche der
Steuergemeinde Schlemiz »ub Einlags«
Nr. 118 vorkommenden Realität pcw.
217 st. 70 lr. s. A. bewilligt und hie,u
drei FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

15. Dezembe l 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
die dritte auf den

16. Feb rua r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebüude, deutsche Gasse Nr. 180.
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber auch
umer demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. städt.'lxleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 2. September 1875.

(4087—2) Nr 14401.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt..deleg. VeziilSgetlchte
:n Laibach wird kund gemacht:

<is sei über Ansuchen der k. l . Finanz,
procuratur für Kram die executive Verftei.
»erunz des d«m Andreas «lenm'iic von

Schischla gehNrigen, gerichtlich auf 1320 ft.
geschätzten, im Grundbuche St . Garthelwä
sub Urb. 25. w N . I , toi . 31 vorkom-
menden Realität poto. 20 st. 12 lr. f. A.
bewilliget und hiezu drei Feilbietungstag«
sahungen, und zwar die erste auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und dle dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im »mtsgebäude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und zwei«
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schähungswerth. bei der dritten aber auch
unter demselben hintangeaeben werdenwlrd.

Die KicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

z »nbote ein 10 ' / , Vadium zuhanden der
LicitalionScommission zu erlegen hat, sowie
da« Schätzungepiotololl und der Grund«
buchsextract lvnnen in der olesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

S. l . ftädt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 23. August 1875.

(3590-2 ) Nr. 3803.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wirb bekannt gemacht:

<ss sei über Ansuchen der l. t. Finanz,
procuratur für Krain, in Vertretung des
h. Nerars, die ex«. Versteigerung der dcm
Anton Perhavc von Senosetsch Nr. 126
gehörigen, gerichtlich anf 2200 st. geschätz-
ten Realität, im Glundbuche Senosetsch sub
Urb. - Nr. 84, Rctf.-Nr. 52 vorkommend,
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
sahungen, und zwar die erste auf den

15. Dezember 1 8 7 5 .
die zweite auf den

15. Jänner
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 3 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlsse, wornach ins«
besondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zu Handen
der LicltatienScommisfion zu erlegen hat.
so wie das Schähungsprototoll und dei
Grundbuchseftract können in der dlesge«
richtlichen Registratur eingesehen werden

K. k. Vcztrlsßericht Senosetsch am
23. August 1875.

(4^64—2) Nr. 9844.

Executive
Realitäten-Verfteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Pertan von Dornegg, durch den Macht-
haber Franz Krainc die exec. Feilbietung
der dem Martin V i l i t von Harje Nr. 48
gehörigen, gerichtlich auf 550 ft. geschah,
ten, im Grundbuche »<i Nculofel sub Urb.-
Nr. 17 l / , vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

17. Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
u« oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LlcitationScommission zu erlegen hat.
sowie das Schähnnusprolololl und der
Grundbuchseftract können in der diesge-
cichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Feisttiz, am I l t t n
September 1875.

(4021-2) Nr. 8940.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirlsgerichie «delsvera

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
24. Jul i 1875, Z. 5925, in der sfecu-
tionssache des Josef Sello von Kleinmaier-
hof gegen Josef Manlui von Kal pow.
674 ft. bekannt gemacht, daß zur zweiten
RealfeilbietungStagsahung am 5. Novem-
ber d. I . lein Kauflustiger erschienen ist,
weshalb am

15. Dezember l. I .

zur dritten Tagsahung geschritten werden
wird.

« . l . Bezirksgericht »delsberg, am
7. November 1875.

(4014—2) Nr. 9136.

Dritte exec. Feilbietung. ^
Vom t. t. Bezirksgerichte Atelsberg

wird iu» Nachhange zu dem Eoicle vom
3. Jul i 1875, Z . 5305, in der Efecu-
tionssachc der t. t. Finanzprocuratur für
Krain gegen Andreas Zrimsel von Groß»
maierhof poto. 179 ft. 75V, lr. e. ». o.
bekannt gemacht, daß zur zweiten Real«
feilbietungstagsahung am 9. November
d. I . lein Kauflustiger erschienen ist, wes-
halb am

10. Dezember d. I .

zur dritten Tagsahung geschritten »erden
wirb.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, «m
11. November 1875.

(4044—2) Nr. 5340.

Drille e«c. /eilbielnng. !
Ho« l. l. Bezlrl»uellHte Glltlch wird

mit Bezug auf das Edict vom 14. Jul i
1875. Z. 3252, bekannt gemacht:

Es seien die bet der ersten mit Be«
scheid vom 14. I u l l l . I . , Z 3252, auf
den 7. Oltover und 4. November l. I .
angeordneten Feilhietungen der Realltüt
»ä Herrschaft Sittich FeldawtUrb.-Nr. 136
nut dem für abgehallen erlliirt worden,
daß es bei der dritten auf den

9. Dezember l. I .
angeordneten Feilvietungstagsatzung unter
dem vorigen Anhange sein Verbleiben habe.

K. l. Bezirlsaeilchl Siltlch, den 6ten
Oktober 1875.

<4091—2) Nr. 19U19.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

<is set über Ansuchen des Anton Kral i
von iklemenca die ex«. Versteigerung der
dem «nton H ttmt von Gradlse gchöli-
gen, ger,chlllly auf 990 ft. 60 tr. gr,chah<
ten Realität Rclf.-Nr. 159, tom. I , loi.
!i6, llä «uersperg übertragen und hlezu
drei Feilbietungs-Tagjatzutigen, und zwar
t>le erste auf den

15. Dezember 1 8 7 5 , ^
die zweite auf den ,

15. J ä n n e r ,
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 6 , ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, ,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten ,
und zweiten Feilbielung nur um oder über ,
!>em Schähungswerth, bei der dritten aber <
»uch unter demfelben hintangegeben werden
vird. <

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
llnbole ein 10"/, Vadium zuhanden der ,
sicitationscommission zu erlegrn hat, so
vie das Schätzungsprototoll und der
Vrundbuchsexttact lllnnen in der diesge- .
sichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht iial-
i»ch, am 16. Oktober 1875.

(4068—2) Nr. 9175 z

Executive '
Nealitäteu-Vcrfteiaeruna.!

Vom l. t. Bezirksgerichte Feistelz wird l
»elannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des Anton Mauric j
>ie exec. Versteigerung der dem Josef Prime l
lehvrigen, gerichtlich auf 1500 ft. geschäh-
en, im Grundbuche der Herrschaft Prem l

gub Urb.-Nr. 6 vorkommenden Realität be
willigt und hiczu drei Feilblelungs.TaM
hungen, und zwar die ttste auf den

17. Dezember 1 8 7 b ,
die zwelte auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf d<n

17. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bts 12 UP
in der Oerlchtslanzlei mit dem AnhmM an
geordnet worden, daß die Pfandrealltat v«
der ersten und zweiten ikeilbietuna nur u
oder übn dem Schätzungswerth, bei "
dritten aber auch unter demselben tMa"
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedlngnisse, worn"
insbesondere jeder Licitant vor gemachte!
Anbote ein 10°/. Vadium zu Handen o
LlcitationScommission zu erlegen hat, l»
wie das Schähunu.spl'otololl und o
Grlmdbuchseflract können >> der d«
gerichtlichen Registratur eingesehen wer"

K. k. Vezirlsgericht Feistriz, am 24lll
August 1875. ^ .

(40^i4—2) Nr. « 1 " .

Grecutivl
Realitäten-VerfteiaeruNjl

Vom t. l. Bezirksgerichte AdelSber
wird belannt gemacht:

ES sei über «nsuchen des Io lM
Volle von Slavina die erec. VersteigtM
der dem Mathias Pento von Graz M- '
gehürigen, gerichtlich auf 3 4 1 9 f i s c M
ten Realität Urb.-Nr. 5 »ä Prem be»iW
und hlezu drei Feilbletungs-Tagsatzunllt"
und zwar die erste auf den

17. Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l ^ ^
Hiergerichte mit dem Anhange anaeorl
worden, daß die Pfandrealltät bei ^
«sten und zweiten Feilbietung nur un>e
über dem Schiihunaswetth, bei der dl>>
aber auch unter demselben hintangts'
werden wird. ^

Die Mcltationsbebingnisse, v H ,
insbesondere jeder tticilant vor ge«""^
Anbote ein 10"/, Vadium zuhantl» ^
LlcitatlonScommlssion zu erleaen h^, l»
daS Schähungsprolololl und der s , ^
buchsextract können in der diesgerl«?""
Rrg stratur eingesehen werden, «g,

K. t. Vez'tl^erlcht «delsber!!,
12. Ok'ober 1875. ^ ^ ^

(3663-2 ) Hr. s " '

l^linnernnq .^.
an die F»«u I«h^nna Nep. ^ " !?,gel.
bez. deren unbekannte Rechts a " ^ t l -

Von dem t. l Bezillsgerichle " ß a
nembl wird der Frau Johanna '^A,^'
olnscdeaa, bez. dtren unbekannten ^
uachfolgem hiemit erinnert: êsev'

Es habe wider dieselbe b" ^,
Gerichte Ilitob Bulala von Pa^ ^ ^ ^
die Klage poto. Vetjährt« und « ' l ^ ^
erllärung der Sahpost per l ^ / ^ l l " d
eingebracht, worüberzum ordentliche" c ^ ,
lichen Verfahren die Taasatzun«

l 5 . Dezember l 8 7»- gsl"
oormittags 9 Uhr, Hiergerichte "
net wurde Oetla^"

Da der Aufenthaltsort der ^ ^ ^
kiese» Gerichte unbekannt uno ^Ot
vielleicht aus den l. l. Orbland" ^ g
send ist, so hat man zu ihrer ^ ^
^nd auf ihre Gefahr und Koste« ^ M
Peter Persche v°n TscherneM a
»cl »otmu bestellt. . ^ zu " ^

Die Geklagte wird hie""" lls z
Lnde verständigt, damit fte au n l , ^

achten Heit selbst e r s c h e i n e ^ ^
mderen Sachwalter bestell" ^ t " <"
Verichte namhaft machen, ^ ^ " "
)rdnungsmäßiaen Wege elns«" ^ r l H
>ie zu ihrer Vertheidigung ^ U

Bchritte einleiten lttnne, w " « ^ ^
«echtssache mit dem °u f ^ "««^chts ,
,ach den Bestimmungen d " A ^ l H
mng verhandelt werden und ^ ^
velcher es übrigens freisteht, lY' ^
,elfe auch dem benann e n ^
>̂and zu geben, M die a" <^st h,i)

'üumung entstehenden Folgen , ^
nessln haben wird. ^^«1!,«'"'"-

K. l. Bezirksgericht ^ l ^
29 September 1375.
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(3880-3) Nr. 1392.

Executive Feilbietung.
Vom t. t. Kreisqerichte Rudolfs-

wrth wird kund gemacht:
I n der Efecutionssache der k. k.

Nwanzprocuratur in Vertretung des
ohen Aerars und Grundentlastungs-

fonbeS gegen die Josef Ritzinger'schen
"tben in Nudolfswerth werden die
wit dem Bescheide vom ?. September
875. g . 1094, auf den 15. Okto

°", 12. November und 24. Dezem-
^ 1875 angeordneten exec. Feil-
"tungen der den Josef Ritzinger'schen

"tben in Nudolfswerth gehörigen,
^«daselbst gelegenen, im Grund
Me der Stadt Rudolfswerth sub
^ts.-Vir. 128 vorkommenden, gericht-
^ aus 1510 st. bewertheten HauS
'^lität, dann der in Rudolfswerth
Szenen, im Grundbuche der Stadt
"lldolsswerth »üb Rctf.'Nr. 130' / ,
"kommenden, gerichtlich auf 150 st.

?"theten Realität wegen aus dem
"MandsauSweise vom 4. Jun i 1872
M g e n 131 st. 25 V, kr., der auf
'ft. 70' / , kr. adjustierten und weiters

'Musenden Executionskosten auf den

l 0 . Dezember 1 8 7 5 ,
l 4 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,

w . ^ 6 - F e b r u a r 1 8 7 6 ,
" " ^beha l t der Zeit und des Orteö
? "K dem vorigen Anhange wegen
' M erfolg« Zustellung des Feilbie-
ĝsbescheides vom 7. September
^ 5 . g. 1094^ an alle Tabular-
'""biger übertragen.

Nudolfswerth, am 20. Oktober
!

^6—2) Nr. 5391.

mlle erec. Mbielnng.
z,,bom l . e. Bezills^erichle Egg wird
gutgemacht, daß zu der in der Efccu»
flache des Franz Zaic, durch Dr.
X^t . gegen AnnaHribar von Prelo«.
KlbtN geh», igen, gerichtlich auf 2278 st.
l ". Ntschützten. in Preloa bei Jauche»
!"lc..Nr 7 liegenden, »ä Grundbuch
>tb«rg Rclf -Nr. 90 vorkommenden
?llüt ,uf dm 13. November l. I . an .
!,?"«tl, execut'ven zweiten Fellbielung
^"uftustiger erschienen ist, daher nun»

" in der dritten auf den
" ° . . . l 3 . Dezember l. I .
^ d n t t e n e^ecutiven Feilbletung ge.

^N werden wild.
! ^ ' l . Vez.rlSgericht Ea«. den !3ten
) ^ K r l 8 7 5 > . ^
^ ^ 3 ) .,<'. 60» >

^tecutive Feilbietunst.
^ " dem t. t. Bezirksgerichte Ooel-

^ wird hlemlt bekannt gemacht:
lltl.s ^ l Über da« »nsucben des Simon
^ <?"" Haplana gegen Lulas gi'lo von
!^..'. ^ " n aus dem Ve.gwchc vom

^ ' l l8?3. Z 1174, schuldigen 100 st
?«<>». ' ' ^ iu die tfec. öffentliche Ver-
X . " ^ der dem letzttrn yehürigen, im
^ , "He der herlschaft Freubentbal »ub
' < , ' ^ - ^ 9 . «c l f .Nr . 206 vor-

Mli ?tn Ueal.lüt, sammt «n- rnd Zu-
^ " gerichtlich erhobenen Schaym'a«-
< ° ^ l l 0 f t . e . W . g e w i l l l « e t u n d m r

Xl .^ 'bt l fe lben d.e elecutive Feilbie-
M ^""sahung auf den
M i 2 Dezember 1 8 7 b .
M , « ' dünne r und
1?^!l. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
ss ^ ' " um 9 Uhr. hieraericht« mit
X . " " best.mmt worden. d°ß die

H^"«nd t Realilüt n..r bei der letzten
M c "« "uch unter dem Schühm'g«"
V l » ^ den Visistbittlnden hintange-

' !?>^ühung«protolol l , der Gründ-
et'" l>e . " " " die «icit0tionsbeding'"sse

^ ^ « » n Gerichte in den aewöhn.
^ > l . funden einl,eseden werden,
l ^ H ' ^ ^ N t r i c h t Oberlaibach, am

(3935-3) Nr. 18051.

Executive Fcilbietung. !
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gegcben:
Es sei zur Hereinbringung der dem

Franz Sajovic gegen Helena Saller, ver-
ehelichte Srimc, zustehenden Forderungen
per 170 st. sammt Anhang bei auSge«
wiesenem exec, «fterpfandrechle die exec.
Feilbictung der auf der Realität Einl.«
Nr. 3 »ä Sonegg des Martin Sliarsa
für Helena Saller, verehelichte Srimc,
aus dem Kaufverträge vom 16. März
haftenden KaufjchillingS-Forderung per
114 fl. sammt UnHang bewilliget und zur
Vornahme derielben die Tagsahungen auf
den

1 l . Dezember 1 8 7 5 und
8. J ä n n e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr. in der dies-
gerichtlichen Umtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, laß die in Execution
gezogene Satzforderung bei der ersten Tag-
satzunss nur um den Nennwerth, bei der
zweiten aber nülhigenfalls auch unter dem-
selben an den Meistbietenden werde hint-
angcgeben werden.

tt. l. stadt.-deleg. VezirkSgericht Lal.
bach, am 29. Oktober 1875.

(4088—2) Nr. 14402.

Reassunücrung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. e. ftüdt.deltg. Gczirlsgerichte
Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 22. M2rz 1875. g . 3334. bekannt
gemacht:

ES sei über Ansuchen der l . l. Finanz,
procuralur für Kraln die dritte exec. Ver-
steigerung der dem Nnlon Derglin von
ttanise Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf
6282 fl. 60 kr. geschätzten Realität Urb..
Nr. 446, »ä Zobelsberg. Einl.-Nr. 381,
Uanise pew. 302 ft. ? ' / , kr. f. Ä. im
Neassumlerungswege neuerlich gewilligel
und hiezu die Fellbletungs - Tagsatzung
auf dm

15. Dezember 1 8 7 5 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, im Amts-

c> äuve. deulfche Gasje Nr. 180, mit dem
Anhange angeordnet wurden, daß die Pfand»
realitül bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schuhungswerthe hintangegeben wer-
den wird.

Die tticitationsbe^ingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
ilubotc cin 10perz. Vadium zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schähungspritololl und der
Grundbuchseftract tünnen in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stätt.'delcg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 23. August 1^75.

(4063—2) Nr. 9667.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Beznlsger,chle gtistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Herrn Anton
Domladlö von Feistriz die exec. Feildie»
lung der dem Franz Kovokit von Smeije
gehörigen, gerichtlich nuf 3500 ft. glschich'
ten, im Grundtmche »ä Out Guleneg
»ud Urb.-Nr. 36. 8. L. ß 72 vortom«
wenden Realität bewllllgt, und hiezu drei
Fellbletungs-Tagsatzullgen, und zwar die
erste auf den

17. Dezember 1 8 7 5 .
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vurmittags von 9 bis 10 Uhr.
m bei Oclichlslanzlci mit dem A< hange
angeordnet worden, daß die Pfandreallläl
bei der ersten und zwclten Feilbielung
nur um oder über dem Schützungsweilh.
bei der dritten aber auch unter demsllben
hintangegeben werden wird.

Die llicilationsbedingnisse, wonach ins-
besondere jeder Acltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schäßungsprolololl und dei
Grundbuchseftract tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vczirlsglllchl Feistriz, am 7ten
September 187h.

z (4017-2) Nr. 8942.

! Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l. Oezirtsgerichte Adclsberg

»ird im Nachhange zu dem Eoicte vom
3. August 1875, Z. 6157. in der Efecu-
tionssache der l. l. Finanzprocuratur für
«rain gegen Franz Podboj von Velsto
poto. 134 fl. 97 ' / , kr. o. ». o. bekannt
gemacht, daß zur zweiten RealfeilbictungS.
tagsatzung am 5. November 1875 lein
kauflustiger erschienen ist, weshalb aw

14. Dezember l. I .
zur dritten Tagsohung geschritten werden
wird.

K. l Vezirtsgericht Adelsberg, am
7. November 1875
(4016—2) Nr. 8943.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. VezirlSMichte Adelsverg

wild im Nachhange zu dem Edicte vom
5. August 1875, Z. 6252, in der E l«u .
tlvnesache der l. l. Finanzprocuralur für
Krain gegen Johann resp. Barbara <5eho-
vin von Kleinlack poto. 84 ft. 37 lr.c.g.c.
delulint gewacht, daß zur zweittn Rcal«
feilbietung^lagsatzung am 5. November
l I . lein Kaustuftiger erschienen ist, wec«
halb am

14. Dezember l. Z.
zur dritten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K l. Oczirlsgericht Adelsberg, am
?. November 1875.

(4015-2 ) Nr. 8944.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelooelg

wird im Nachhange zu dem Edicle vom
16. Ju l i 1875. Z. 5695, in der Execu.
lionssachc der t. l . Finanzprocuratur für
Krain grgen Michael B'zjul von Unler-
loschana poto. 47 ft. 84 ' / , kr. bekannt ge-
macht, daß zur zweiten Uiealfellbietungs«
lagsatzung am 5. November l. I . lein
Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

14. Dezember 1 3 7 5
zur dritten Tagsahung geschritten werden
wird.

K. l. Oezirlsgenchl Adelsberg, am
7. November 1875.

(3U32—3) Nr. 63 l 3.

Erinnerung
an Peter <Kpelii von Drenouz Nr. 3, dessen
Verlaß und dessen unbekannte Rechts-

nachfolger.
Vou dem t. t. Bezirksgerichte Tscher.

ncmbl wird dem Peter H vclii ooi, Drenouz
Nr. 3, dessen Vellaß und dessen unbctannleu
RechtSnochfolgern hiemit erinnert:

Es habcn wider denselben bei diesem
Gerichte Georg Lpelis, Vater, und Marko
Hpelit, Sohn, bclde von Drenouz Nr. 3,
die Kla»e iuf Etsitzung und Umschtlibuug
bezüglich der 30 lr. Hubrealitül Eonlc.-
Nr li)3. Rclf..Nr. 178 »ä Herrschaf,
Frcilhuill e«n l̂l?racht, worüber zum ordent»
llchen mündlichen Ve, fahren die Tagsahung
iuf den

13. Dezember ^ 8 7 5 .
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
Anhange des ß 29 a. V. O. angeordnet
wird.

Da der Aufenthaltsort des Geklagter
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den k. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf sline Gefahr und Kosten den H^rrn
Pttcr Pe,ie von Tjchcruemvl als eurulor
»ll lultuiu bellellt.

Dllsclbe wnd hieoon zu dem Ende ver-
ständigt, damit er allenfalls zu rechten Heil
selbÜ erscheinen oder sich einer' andern
Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord>
nungsmühlgen Wege einschreiten und die
zu slmer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tvnne, widrigen« diese
Rechtssache m,t dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichlsord'
nung verhandelt werden und der Ge.
klagte, welchem es übrigens freisteht, feine
Rcchlsbehelfe auch dem benannten Cura.
lor an die Hand zu geben, sich die aue
einer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl. am
4. Oktober 1875.

(4041—2) Nr. 5333

Drille erec. Mbielnng.
I n bei Efeculionssache des l. l Snuer.

amtes Sittich uoN. des h Nerars und
Grundentlastungsfoudes weiden 5,'e mil
diesgerichtlichem Bescheide vom 14. Ju l i
1875, Z. 5253, angeoroncten beiden ersten
Feilbietungstllgsatzungrn der Realität Rclf..
Nr. 10 z«i Pfarrgilt St. Veit mit dem
für abgehallen erklärt, daß es bei der
dritter: auf den

9 Dezember 1875
angeordneten Taqsatzung unter dem vorigen
Anhange fein Verbleibe» habe.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 14tel,
Oktober 1875.

Reassumicrunss
dritter ezec. Feilbictung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
mit Bezug auf das diesgcrichiliche Evict
vom 21. Juni l. I . . H. 2962, bctannt
gemacht:

Es sei in der Efeculionssache der
l. l. Finanzprocuratur gegen Josef Slubic
von Polic peto. 172 fl. 98 kr. die drille
exec. Feilbietung der dem letzlern gehöri«
gen, auf 1715 ft. 60 lr. geschützten, im
Grundbuche der Pfarrgilt St . Marein
sut> Urb..Nr. 114, Rctf.-Nr. 51 vorlom-
menden Realität im Reassumierunyswege
ans den

16. Dezember 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
lllnzlci mit ?nn Beisätze an«t0ldlitl. daß
obige Realität hiebei auch unter dcm Schü«
hungstwtlthe an den Meistbietenden hinl-
angeqeben werde.

Schähungsprototoll, Grundbuchsef-
tract und ^icitalionSbedingnisse tvnnen in
den gewöhnlichen ilmlsslunden hingnichts
eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgelicht Sittich, am 14ten
Oktober 1875.

(3662—^) Nr. 5040.

Elilmmmli
an den Nikolaus Mi le l ' i und den unde»
kannten Rechtsplütel.denlen auf die im
Grundbuche der H rrschuft ffl»ill,urn «ub
Eonsc.'Nr. I I und Ncl f .Nr I I vo,lom.
mendc Eindritlel'Hube Haus-Nr. 8 zu

Obergorenze.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Nikolaus Milel i i und
den unbekannten Rechtsprälendenlen auf
die im Grundbuche der Hel,scha t Frei-
thurn sud Consc.-Nr 11 und Nclf.'Nr. 11
vorkommende Einl'lillel Hübe Haus'Nr. 8
zu Obergorenze hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mi lo Mi lc t i i von G o , n ^ N ' . 8
bei Freithurn t»ie Klal,e M o . (iisitzung
des Hililllihumsrechtes uuf tzie im Gluno-
buch? der Herrschasl Freilhusl« «ud Eoi'sc.»
Nr. 11 und Rctf..Nr. 11 unterm 31. «ugust
1875, Z 5640, hieranickts lingebracht.
worüber oie Tagsatzung auf den

13. D e z e m b e r l. I . ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
ß 16 und 19 a. G. O. angeordnel wor.
den ist.

Da der Nufenlhaltsort des G-llanten
diejcm Gerichte unbekannt und de<f»lbe
vielleicht aus den l. l. Eilanden abwe»
fend ist, so Hut man zu bessln Vertretung
und auf dcssen Gcsahr und Kosten den
Peter Perie von Tjche.nembl uls eul-aws
»ä »otum bestellt.

Der Glllog'e wird hirvoli zu dem Ende
oerftändigt, damit er allenfull«! zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machm, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschrtltrn u»d
die zu fcilnr Vertheidigung erfolberlichen
Schritte einleiten lüline, wiblinene diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
llagle, welchem es übligelis ftriftehl, die
Rechlsbehelfe auch dem benanntrn Curalor
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessrn haben wird.

K. l. Bezirksgericht TjchtrnMvl 2m
10. September 1875.
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SBic&tfg

fürpmtten!
3<$ ertoube mit jtnetn (Sircutar unb 3n«

ferat tnbctrcff ber UnterridjtsertfieÜung an 2>a«
men im £d)tiitUeid)nctt, SKa&ncftme«, 8«=
fduteidett imb betreffenb baS Jöeibriufltn jefjr
prattijdtict SBorttyeile im Waben in örinnerunfl
unb jur gefälligen Äenntniä ju bringen, bag
bi£ jum l. t. 2R- an jebem £age »ormittagä
@d)üler für ©eparatflunben angenommen »er«
fcen. ©er Unterricht bauert burd) einen flftonat
tägtief) eine @tunbe. Um allen unnötigen unb
mar!tf(fireierif(̂ en Slnfünbigungen auejutoetdjen,
will id> nur nodj bemerfen, bag id) Dujjenbe
»on ^eugniffen, Belobungen unb SHneifennunflen
über meine ^äbigtetten unb Üeifinngen ßorju*
(cgen bereit bin.

3- »atp,
geprüfter Jefaer ber 3itfdt»ncil>cfa«nfl unb toirl-
l'icfieS aöütglieb ber 2Roben*afabemie, bereit »ofm«
Ijaft öteruasiee, £>au8 ber SBanf ©toeenija,

2. @to<f. (4115) 3 - 3

Haue i
totfje unb wetge au3 ben 3af)rgängen 1873 unb
1874, »on einer großen #errf*aft in Äroatten,
stub billig 3U »ersaufen. 9iab,ere8 auf franco-
aufragen bei ber gbmiuiflration be3 33latte3.

Lirarrtl,
f r i f<$e3f t t t lung . (3505) 30-7

8etoal)tte$ SWtttcl aejen
Stuft= tttti) SuugcttleiDciu

3n glafdjen a 70 fr.
€d)t ju betommen bei Viator Trnkoczy ,

^auptplafe 4, Gintjorn>9lpot{)efe in ?aibact).

I ttmbfi oft an gtoeifel^ofte Untemeljmuna.en ge* I
I ttagt, toaljtenb mtlfad) burdj |fringe (Einlagen I

twbtntmb« Capitalien ju jtttinnen flat. 3 U I
einem foliben <3lü<I8Derfud} btfonkert getignet ist I
bie öon bet ttegitruna aene&miate mb gtrsntirte I
«dblottetic.

375.000=218.750
«eidftmatt mulbiu f. HB.

(tt. <u> $anptgch>imi —tpteUll aber (Bcminne öon* I
1 k tAOOOO 8 k 1SOOO
1 4 19AO0O 9 k lftOOO
1 i SOOOO 12 k 1OOOO
l k eoooo 86 k eooo I
1 k AOOOO 5 k 4HOO I
1 4 4OOOO 40 k 4OOO I
1 k 36OOO 1 k 3flOO I
8 k 8 0 O 0 O 204 k t 4 O O 1
1 k «40OO 4 i 1NOO I
2 * SOOOO 1 a 15OO I
1 k 13OOO 412 k 19OO I

bietet obige Jtfcrloofiina. — SWefyr all bic §älftt I
aller tfoofc mägett, im «aufs bet ji(f)un(jtn. retire I
innerbalb einiger Monate beenbet finb, ßetoinnen. I
Die 3ieJ)itngen finb a m t l l r l i fefrgefUüt, unb aat I
bem Orlf I n a l p l a n , ben reit jebem Iljeünetimer I
gratis tiberftnben, ju (tfeljtn. 3u bet ftyon I

am 15. Decbr. a. c.
flottflnbenben l.Sieftung roß«: £>.CQ. | | fr I

(Bonjc Driflinol-ttosie a. 5 0 / I
talbe . l . 15, I
tticttel , —. Oo, I

9 ^ ^ < 9 e g n t Saartiitfenbung brt iBettage«, VolU I
cin;a()liina ober 9tad)nab.me utrfenben mit sofort bie I
mirriidgen, mit bem a m t l i c h e n Wappen DetfeQe« I
nrn CriiinuIIooff, ebenso prumpt nad) berjiequng I
bie aintlidjr ^ietjungelifle unb bie ^eminngelber. I

Die ,*jicl)u;ig ist natje beüotfi^cnb, unb ba I
ba8 cotljaiibtne l'ao?quantutn nur gering iß, be« I
litte man ftd) balbigft unb bitect ju menben an I

Botten wieser & Co. I
SBant^uBe^felß^äftinHambarr I

B ^ * Bei ber le|ten am 18. 9lo»tmb. beenbeten I
*>am)tjie^nng,lt)obei ein »ffammtcapital »on übet I

5 mtlllonen I
»ur löerloofung gelangte, rtaren »uic toieberum I
in ber erfreulidjen «oge, an biete unserer »per« I
reid)ifd)en 3nteref(enten nam&aftt ©etoinne aul-« I
saljlen \u tonnen. Da« «etjtici)ni§ ber ©etoinne I
»tritnboi h)ir auf »erlangen gratt«. •
• •

Iltil)iiuilt1)iiifn
bon st. 15*— üt» fl. 150*—

so anii 2Haf<i)in=©eibe, Qtoixn, fabeln
unb «pparate flet« in grö|ter «uSnja^
billigfi ju f)aben nur bet (3767) 5

Franz Better,
Üaibadb/Subengaffe 228.

beginnt Mtl. 3^n«fl *« ^ V . Ä ' o X "
UäUrto, brĵ enb « • 2y»2.Ct.(!hg«llg«
OTb 41.7OO «mimen, «ämmtlî e • » « «
ti>eib»TSÜf|iU ttalitf Matte ••«•'»'J;

nun

17 Million 663,680 U M

375!000 aft
frnet «MUDM b«» «€i4#«o«l:

amooo 4O.0OO ! ? • • • •
80 OO» I i SO,««O 9 k W.OO«
•O.90« 14.OOO 13 k 10.000
fto.oo« a 1 1 0 , 0 0 0 «««• «««.

I «egen <8injenbuna be« »etrage« btii:
IÖ. tB fL 8 . 8 0 . für e.« f Btt)il OriginallM«
I . • • 1 . 6 5 . . . HIM m

*Ä,Q| A. Coldfarb
i. Hamburg &-JW2S

I »trie^enen Oriainat^ooU unb ertfteitt »«4 j««
l»e t »ieinna an iebm HeHneSm« bie aast«
I HAe öeminnüfU. %\t <&Mbt\abUn bei; «e«
I winne «t&Wt AUT4 bie «etbinbungen bttfe«

Q Itben »eRetlung wtrb ber au«fib.rtidie lü«[oo«
I Jiina«blan aOer 7 3ie^unae« 0 « t W beigelegt.

Erstes Laibacher

2 7 kr.
Ihfact i ir- & Mofle-

waren-Mafiazm
des

Josef Nass,
Mally'sches Haus,

Ecke der Hradetzkybrücke,
empfiehlt zur Saison sein neu und reich com-
plettiertes La«er von Damen- und Herren-

Modeartikeln.

Besonders hervorzuheben:
Kleiderstoffe, ein und vielfarbig,

Schafwolle 27 kr.
Barchent, hlau, grau, braun, weiss

und vielfarbig 27 „
Seidenbänder in allen Farben, 3,

2, l1/, und 1 Elle 27 „
Blumen, neueste Fac,on, Trauer-

und Ballbouquets 27 „
Crettonß, türkische Muster für Bett-

decken 27 „
Collier8, Kopftücher, Schärpen,

Schafwolle 27 „
Cravats für Herren und Damen . . 27 „
Fächer in Holz und Machče . . . 27 „
Gradl in vielen Dessins 27 „
Garnituren Kragen und Manchetten 27 „

dto. Chemisetten- und Man-
ch etten-Knöpfe 27 „

Handtücher und Servietten, pr. Stück
und Elle 27 „

Leinwand, und zwar liumburger
und Garn-, schwere Ware. . . . 27 „

Mobel-Cottone, überraschend schöne
Muster 27 „

Strümpfe und Socken, Baum- und
Schafwolle 27 „

Teppiche, edit englische Jute . . . 27 „
Vorhänge und Vorhangquasten . . 27 „

Ausserdem noch viele hundert andere
Artikel zu dem Btaunend billigen Preise von
27 kr. und eine grosse Auswahl von Gegen-
ständen zu höheren Preisen.

Muster und Warenverzeichnis werden
auf Verlangen zugesandt, Bestellungen aus
der Umgegend präcise ausgeführt und Nicht-
convenierendes bereitwilligst zurückgenom-
men. — Briefe wollen adressirt werden an:

•Josef IVa»s,
(4074) 1 2 - 6 Laibach,
Mally'schea Haus, Eck* der Hradetzkybrücke.

tiitrn
&u ebener (£rbe unb im ersten ©torf im
innern ber @tobt (Wter 9Barft au«*
genommen), werben Don einem Riesigen
(ikfd)äftöint)aber um einen mäßigen 3in0
ju mieden gefugt. (3951) 3 - 3

Offerte abzugeben im tttttttfttcttts
Önrcau bed & 8» ft I I e t (äürften*
bof 206).

Schmerzlos
ohn« Elnaprltinnr,

•bm H« ••rdauuna; ftörettbc Vtebicamenti,
epne Folfekrankhelten unb B«inf»«tö-
ranf $eilt naa) «iner in unjä l̂iflen ftiden lejl»
betoa r̂ten, gvn* nen«n Method«

llarnrtllirenflft«««,
(steô I fri«oh entPaubene alt «u$ no4 so
(ê t v«ralt«t«, natarf emäs«, yrtindlloh
unb aohnvll

I>r. Hartmann,
»(itfllieb ber meb. »acultät,

Otb.-HnRattnldjt tntljr ^nbdburflerflatTe Jcnbern
mtu, eiaöt, Ecüetrtüjje >Kr. U.

Uüä) iQautaü»\ä)läQt, Ctttauten, F lnsa bei
Franaa, £lettyiua)t, Unfru t̂barTeit, ^oUu«
tionen,

i f l n n n r M i i r l t n f t r h e f
ebenso, oba« zn aohneldsn ober ju brennen,
ftropbulrje ober «yphllltiaobe Oesohwttr«.
Ctrenge S5i#cretton ttirb ßetta^rt. Jponorierte,
mit Manien ob« tt^iffve bejeubnete »mfe »erben
umoe^eub beantwortet.

Sei ttuifenbuiif) «on 5 II. 8. fß. toerben ̂ etl-
nrrttfl sammt Webrau^lantceifuna. yofiwtnbenb
jugefeubet. (135) t o - 5 0

(4019—2) Sflr. 8945.

SDritte e$ec. getlbtetung.
25om t. f. *8e$irt*gerid)te »bclöDerg

toirb im Ĵadjhanfle ju bem Gbicte Dom
4. Muguft 1875, 3 . 6145, in ber (Sjecu-
ttonftfadjc bed t. (. ©teurramteö oon
Mbelebtrq gegen 3ofef ©rebot Don Ucoerfe
peto. 72 fl. 60 fr. besannt qtma^t, ba§
ûr feiten 9}ea(fei(bietun^taofa îmg am

5. 9iobember (. 3. fein kauflustiger er*
schienen ist, roe^alb am

7. ©ejembec 1 8 7 5
)ur britten Stagfatjung gefâ ritten tec ben
roirb.

ff. f. Se^irfegeri^t Hbeteberg, am
7. ftotxmber 1875.

(4045—3; Mr. 5845.

dritte efec, geilbtetung-
33om f. (. iöc r̂f(?ncnd5te ©ittid)

toirb mit @ej}ug auf bad <£bict oom 12tcn
3uli I. 3., 3. 2966, besannt ßemoc t̂:

(S« fei bie mit iöefctdb oom 12(en
3uli t. 3., 3. 2966, auf ben 28 Oftober
1875 atigforbuete jucite tftc. î eitbietunfl
ber bem 3ob.ann ÜJ/tbocb gebörigen dieaii
tät ad ©errf̂ aft ©ittid), Icnuiiijamt
9?c<f.»9sir.21( mit bem für abgetan erflärt
tDorben, bag e($ bei ber britten auf ben

2. $) e j e m b c r (. 3.
angeorbuefen ^eUbietunod'^aqfa^ung mit
bem Doripen Wn^ange fein Verbleiben habe.

St. I »e;|irf&geri(&t <Sitti*, am 28ft«n
Oftober 1875.

für ba«

jtal)r 1876.
9J/»AMSA Si*rei&. unb ftotiabua), qtb.

9lftvrtf rt/| b«. «u«funfifirarfnb«,62. 3â r-
•aHiülUa, flan9) fleb. 56 ft.

93lo(ffalenber, ium ««it™, 64 b.
93ote, ber Sßiener, 0Z£zn

Sail (Sfmar, 30 fr.

33rieftafd)en< unb Söanbfa^
f AVIŠA|« in oöen ftormaten unb ©rö§en 311
U-lU/tl bft|ct)icbenfti greifen.

J)amen'311mtinad), üi^fe*»
T)anienfalcnber, g flat.'-"8tli"
£>orfmeiftei>2JJauš5bevqcr, S!

Ocfdjäfta. unb Sluafimflöfalenber] 44.3ot)r'
gang, flfb. 48 fr.

^UlH'JlUltUUa, «Petras 4. Sabr-
gang, geb. fl. lfiO.

m O I M U e ö 3abcaana, aeb. fl. l 10

©attenfatenber, K f ^
OWll|CP, Solana, 54ft. -.
Snqemeur̂  unb ^itejej

fifenb«, öfltrrfidjtf««. «)erau^g^ D I > n

3uriftenfolenber,2SÄ»
griifyoaft, 4. Sa^flatifl, geb. fj- » • ^ ,

Surtstenfalenbe^S^p1-
Äärntner SoIKIalenber I8r6

5. 3a^rflann, cart. 42 tc. .

ganbi»irtP)aftž ^alenH
öflerreidt>if*er, öon 2>r. 9»- ^ 1 1 "
2. Safjr^aug, geb. ft. l"60. fi8&ffÄ/

Sê ranfloltcn-Äalenber,/J.
Öeb,rer^alenber,3

9S'Ä^

S»beWÄK l Ä&V- 1

awebidnalfülenber, ff»
31. Sa^rganq, geb., fJ. 160. ^

J / U I U U i f ©tubierenbf an »ürg« ^
5Wittelf*iilftt, frmbel«atabemten K. «•*
Sa^rgang, Sacton, f)0 fr. «aßtflfl«'

- I H l I U m cartoniett 50 fr. «jelt,

Wotiafalenber KÄÄTS»**
P- 120- jAil^»

Kotijfalenber M ä S S * *
geb. 80 tt. f.,

Def}erretd)ifd)er »auernw
lenber, »«». «k. ««.«•<«•

Cefterreid)ifcber 6*retW«
lenber, « r t - 3 s h-. '«!*•2 0 "• x

«Uljarmaccuttfĉ cr «l«w*5
ßerauSfltgtbfu »on 2)r. ^esimann. *»•'
ya^rgaug, elfg. geb. p. 1"GO. jn*

^ortemonnate^alenbe^^
in a^tiaabetff 36 fr. ^il{

Mofê er q3. %, t»i +
°SCl{)r ^»f11- »otfSfatenber ß 0 fr ̂

ellber'ftein, Dr. Sluflui^
öfterrricfciidter Wo[f«folenber, 3 6 ' r * fj

€d)reibfalenbcr, neuesfd
bocaten unb Wotar«, «mt«w«Pe5r jitf»1*
lidie, Äauflfiitf »c, 85. x^aörflaj^
gegeben ötm Ärammer, fleb. f» , \[M\

Sd)ulfalenber öfterrei*1^«
unb ^ottgbud) für Üe&rer \^ $ fr. (

jafir 18757s;. si. go^flflnfl, «"jfrrfi*'*

€tubentenfalenber, u T ^
Web. »011 2)r. (Ijuberfa. «'««• ® ^UtfL

Sagebua) für 6 ^ " Ä
gabrifen, 93ureau|, ^JJ,
leien unb ©uMabmJ
tionen, m« »»""̂  «'̂ .JuSfite

ton ©r B}itif(«l?oefer, lö- *> ^ ,e, I

lafcljenfalenlwSjf^1-''
ibiie Äupf« 40 fr., ^» e i
»iipfer 30 fr. _ . AnI)lClV

2a[djenfalenber,2)t.^3V

loilettenfalenber, « > • <
93O0M ©r. 3-. ^ f ?!*
SBaltyetm* W f >

Söanbfalenber - •*'• ^
^ibad)erSanf ^
Slovcnska Prf* J««^

It T. Kleinmayr & % #

»rud nub «erlag »oa 3 g n o j ». Jtltiamotjc A gtbar Sambtcg.


